
Der Ausschuss für Schule und Bildungskoordinierung nimmt die Informationen zur 
Schulentwicklungsplanung für kreiseigene Förderschulen im Bereich der 
sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfe emotionale und soziale Entwicklung (ES) 
sowie Sprache (SQ) zur Kenntnis. 
 
Der Landrat wird gebeten die Verwaltung zu beauftragen, baldmöglichst die Optionen für 
die Errichtung eines neuen Schulstandortes in Windeck-Herchen aufzuzeigen, die 
finanziellen Auswirkungen zu ermitteln und die Ergebnisse den zuständigen Gremien des 
Kreistages zur Entscheidung vorzulegen. Dort könnten Teilstandorte für die Richard-
Schirrmann-Schule und die Rudolf-Dreikurs-Schule geschaffen werden. 
Auf diese Weise könnte 

- der steigenden Förderschülerzahl im Bereich emotionale und soziale Entwicklung 
sowie Sprache begegnet werden, 

- ein wohnortnaher Beschulungsort für Schüler/innen mit Wohnorten an der oberen 
Sieg geschaffen werden und 

- ein Ersatz für den in seiner Kapazität und Bausubstanz unzureichenden 
Schulstandort in Eitorf-Irlenborn geschaffen werden. 

 
 


